
VERANSTALTUNGSINFOS

Veranstalter

KfH Kuratorium für Dialyse und Nierentransplantation e. V.
Martin-Behaim-Straße 20
63263 Neu-Isenburg
kfh.de

Organisation & Teilnehmenden-Registrierung

wikonect GmbH
+49 611 204809-226
heimdialysekongress.kfh@wikonect.de
wikonect.de

Veranstaltungsort & Hotel
Marriott Hotel Köln
Johannisstraße 76-80
50668 Köln
+49 221 94222-0

Teilnahmegebühren

Präsenz
Pflegekraft/Studierende/Assistenzärztin/-arzt:	 90,00 €
Ärztin/Arzt und Sonstige:			   130,00 €
Industrieteilnehmende:			   60,00 €
Das Get-together im Partnerforum ist für alle  
registrierten Teilnehmenden kostenfrei.

Livestream
Pflegekraft/Studierende/Assistenzärztin/-arzt: 	 70,00 €
Ärztin/Arzt und Sonstige: 			   110,00 €
Industrieteilnehmende: 			   60,00 €

Abrufkontingent

Bis zum 14. März 2024 können Zimmer im Marriott Hotel 
Köln zu 162,00 €/Nacht abgerufen werden. Den Buchungslink 
erhalten Sie nach Ihrer Registrierung zum Kongress.

Anreiseempfehlung

Unser Tipp: Entspannt ankommen – nachhaltig reisen.
Buchen Sie jetzt den Best-Preis der Deutschen Bahn!
Wir bieten Ihnen in Kooperation mit der Deutschen Bahn 
ein exklusives Angebot für Ihre bequeme An- und Abreise 
zum 14. Kölner Heimdialysekongress des KfH.

Das Marriott Hotel Köln ist nur ca. 300 m entfernt vom 
Hauptbahnhof Köln.

Die Online-Anmeldung und weitere Informationen finden Sie 
auf der Kongresswebseite: heimdialysekongress.kfh.de

14. Kölner  
Heimdialysekongress 
des KfH

REFERENTINNEN & REFERENTEN ALLGEMEINE INFORMATIONEN

  - �Prof. Dr. Dieter Bach 
Vorstandsvorsitzender, KfH Kuratorium für Dialyse und 
Nierentransplantation e. V., Neu-Isenburg

  - �Dr. Hans Peter Barth 
GreenTec Dialysis GmbH, CMO, Nephrologe, Partner

  - �Dr. Christian Blüchel 
CEO, Nextkidney SG LTD, Singapur

  - �PD Dr. Heike Bruck 
Chefärztin, Medizinische Klinik III, Klinikum Krefeld, 
Leitende Ärztin KfH-Nierenzentrum Krefeld

  - �Andreas Canisius 
Abteilungsleiter Sicherheit, Hygiene und Umwelt, KfH 
Kuratorium für Dialyse und Nierentransplantation e.V., 
Neu-Isenburg

  - �Prof. Dr. Clemens Cohen 
Chefarzt, Klinik für Nieren-, Hochdruck- und 
Rheumaerkrankungen, München Klinik Harlaching, 
KfH-Nierenzentrum München-Harlaching

  - �Tobias Cramer 
Beauftragter für Kommunikation, Heim Dialyse Patienten e.V., 
Lehrte

  - �Dr. Hendrik Dannemeyer 
Ärztlicher Leiter, Nephrocare Hamburg-Altona GmbH

  - �Dr. Gabi Eden 
Oberärztin, Städtisches Klinikum Braunschweig

  - �Jürgen Frohme 
Techniker, KfH-Nierenzentrum Köln-Merheim

  - �Daniel Gallego 
Präsident, European Kidney Patient Foundation

  - �Isabelle Jordans 
Vorsitzende, Bundesverband Niere e. V.

  - �Dr. Benno Kitsche 
Leiter Geschäftsbereich Heimdialyse des KfH, Leitender Arzt, 
KfH-Nierenzentrum Köln-Merheim

  - �Prof. Dr. Werner Kleophas 
CMO, DaVita Deutschland AG, Düsseldorf

  - �Prof. Dr. Martin Kuhlmann 
Stellvertretender Präsident, Deutsche Gesellschaft für 
Nephrologie e. V., Chefarzt, Klinik für Nephrologie, Vivantes 
Klinikum Friedrichshain, Berlin

  - �Evelyn Lang 
Referentin Dialyse, Geschäftsbereich Verhandlungen und 
Verträge, AOK Baden-Württemberg

  - �Dipl. med. Heike Martin 
Nephrologisches Zentrum Zwickau

  - �Dr. Frank Merkel 
Leitender Arzt, KfH-Nierenzentrum Köln-Merheim

  - �Conny Mikut 
Leitende Pflegereferentin, KfH Kuratorium für Dialyse und 
Nierentransplantation e. V., Neu-Isenburg

  - �Dr. Michael Nebel 
Stellvertretender Präsidiumsvorsitzender, KfH Kuratorium 
für Dialyse und Nierentransplantation e. V., Köln

  - �Stefanie Neuhäuser 
Heim Dialyse Patienten e. V., Köln

  - �Jörg Rockenbach 
1. Vorsitzender, Heim Dialyse Patienten e. V., Leverkusen

  - �Prof. Dr. Elke Schäffner 
Stellvertretende Direktorin, Institut für Public Health, 
Charité Universitätsmedizin, Berlin

  - �Prof. Dr. Roland Schmitt 
Stellvertretender Klinikdirektor, Klinik für Nieren- 
und  Hochdruckerkrankungen, Medizinische 
Hochschule Hannover, stellvertretender Leitender Arzt, 
KfH-Nierenzentrum Hannover

  - �Dr. Christina Taylan 
Universitätsklinikum Köln, KfH-Nierenzentrum für Kinder 
und Jugendliche Köln

  - �Prof. Dr. Raymond Vanholder 
Präsident, European Kidney Health Alliance, Brüssel/Gent

  - �Prof. Dr. Lutz T. Weber 
Leiter Kindernephrologie Universitätsklinikum Köln, 
Leitender Arzt KfH-Nierenzentrum für Kinder und 
Jugendliche Köln 

  - �Prof. Dr. Fokko Wieringa 
Leitender Wissenschaftler am IMEC, Außerordentlicher 
Professor für Medizintechnik (Nephrologie), University 
Medical Center Utrecht, Niederlande

  - �Prim. Assoc. Prof. Dr. Martin Wiesholzer 
Leitung Klinische Abteilung für Innere Medizin 1, 
Universität St. Pölten, Österreich

HYBRIDER KONGRESSGet-together im Partnerforum

Zukünftig wird sich die Dialyseversorgung aus ökologischen 
und ökonomischen Gründen verändern. Die Heimverfahren 
werden weiter an Bedeutung gewinnen. Schätzungen 
zufolge könnte mindestens ein Drittel aller Personen mit 
Nierenversagen zu Hause dialysieren. Zudem wünschen 
sich die Patientinnen und Patienten immer mehr eine 
Therapie zu Hause, weil sie unabhängig und flexibler sein 
möchten. 

Der KfH-Entscheidungsassistent mit 19 Fragen aus 
unterschiedlichen Themengebieten gibt nierenkranken 
Menschen eine erste Orientierungshilfe für das 
„richtige Dialyseverfahren“. 

Empfehlen Sie gerne die Webseite 
dialyse-zu-hause.kfh.de Ihren Patientinnen 
und Patienten.

Wissenschaftliche Leitung: Dr. med. Benno Kitsche, 
Dr. med. Frank Merkel, Dr. med. Michael Nebel,  
Dr. med. Christina Taylan, Prof. Dr. med. Lutz T. Weber

Die Zertifizierung wird bei der Ärztekammer 
Nordrhein und der Registrierung Beruflich 
Pflegender beantragt.

26. – 27. April 2024

Marriott Hotel Köln



PROGRAMM 
Freitag, 26. April 2024

PROGRAMM 
Samstag, 27. April 2024

EINLADUNG 
14. Kölner Heimdialysekongress des KfH

09:30 Uhr Begrüßung 
Benno Kitsche

09:45 Uhr Eröffnung/Grußwort 
Dieter Bach

10:00 Uhr ERÖFFNUNGSVORTRAG: ZEITENWENDE 
IN DER NIERENERSATZTHERAPIE (KRT)  
Sorbent-Technologie in der 
Heimdialyse – eine Zeitenwende  
(Breakthrough Innovation, 
Key Innovation für die Zukunft, 
die bereits begonnen hat)
Christian Blüchel

Block 1: Peritonealdialyse

11:00 Uhr Aufklärung ist der Schlüssel zur Heimdialyse 
oder Patientenaufklärung – eine Kunst?
Heike Martin

11:30 Uhr Kaffeepause im Partnerforum

12:00 Uhr Peritonealdialyse ist möglich!  
Heike Bruck

12:30 Uhr Wie lässt sich die hohe Drop-out-Rate in der 
Peritonealdialyse reduzieren?  
Clemens Cohen

13:00 Uhr Peritonealdialyse und Sexualität 
Gabi Eden

13:30 Uhr Mittagessen und Besuch des 
Partnerforums

Workshops  
(bitte treffen Sie bei der Anmeldung Ihre Auswahl) 

09:00 Uhr �Das Nadelöhr - die 
Selbstpunktion in  
der Heimhämodialyse

Stefanie Neuhäuser

Virtual Reality 
(VR) – was ist 
dran und wann 
einsetzen?

Conny Mikut

�Technik, Installa-
tion und mehr bei 
Heimhämodialyse

Jürgen Frohme/ 
Andreas Canisius

Heimhämodialyse-
Programm etablieren

Frank Merkel

10:00 Uhr Kaffeepause im Partnerforum

10:30 Uhr PODIUMSDISKUSSION: HEIMDIALYSE 
IN DEUTSCHLAND UND EUROPA

Moderation:

Dieter Bach 
Vorstandsvorsitzender KfH e. V.

Teilnehmende:

Raymond Vanholder 
Präsident EKHA

Daniel Gallego 
Präsident EKPF

Martin Kuhlmann 
Stellvertretender Präsident DGfN e.V.

Isabelle Jordans 
Vorsitzende Bund Niere e. V.

Tobias Cramer
Beauftragter für Kommunikation  
HDP e.V.

Liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe Heimdialyse-Teams,
sehr geehrte Damen und Herren,

die Nierenersatztherapie befindet sich derzeit in einem  
tiefgreifenden Wandel. Themen wie der individuelle Therapie
wunsch der Patientinnen und Patienten, Fachkräftemangel, 
Ressourcenverbrauch und die finanzielle Belastung des  
Gesundheitssystems erfordern unser intensives Engagement 
und alternative Konzepte.

Forschung und Entwicklung innovativer Therapieverfahren 
bringen neue Optionen mit sich. Die Aufgabe besteht nun 
darin, dies im Alltag in eine spürbare Verbesserung für  
unsere Patientinnen und Patienten umzusetzen. Die neuen 
Herausforderungen sind nicht nur in Deutschland ein  
Thema, sondern stehen auch in anderen Ländern Europas auf der  
Tagesordnung. Deshalb diskutieren wir die Situation gemeinsam 
mit Expertinnen und Experten sowie Vertreterinnen und  
Vertretern der Patientenvereinigungen, um aus deren  
Erfahrungen und Anregungen lernen zu können.

Es erwarten Sie neue Informationen und Erkenntnisse aus dem 
In- und Ausland sowie praxisorientierte Vorträge und Workshops, 
die Sie bei Ihrer täglichen Arbeit unterstützen sollen. Im  
begleitenden Partnerforum werden zahlreiche technische Neu-
entwicklungen für die Behandlung zu Hause und das Training 
der Heimdialysepatientinnen und -patienten zu sehen sein.

Patienteninitiativen bringen zusammen mit engagierten und 
patientenorientierten Ärztinnen und Ärzten, Pflegekräften sowie 
Menschen aus Politik, Forschung, Technik und Wirtschaft diese 
Entwicklung voran. Wir erleben leider, dass dieser Prozess 
nicht immer die notwendige Unterstützung erfährt. Helfen Sie 
daher mit, diesen Prozess aktiv zu begleiten und die Dialyse zu 
Hause weiter voranzubringen! 

Kommen Sie nach Köln und profitieren Sie vom direkten  
Austausch mit Ihren Kolleginnen und Kollegen. Oder nehmen 
Sie online teil und diskutieren Sie von zu Hause aus mit.

Dr. med. Benno Kitsche	      Dr. med. Frank Merkel

Dr. med. Michael Nebel	      Dr. med. Christina Taylan

Prof. Dr. med. Lutz T. Weber

Block 2: Assistierte Dialyse

14:15 Uhr Assistierte Peritonealdialyse – Projekte in 
Österreich 
Martin Wiesholzer

14:45 Uhr Assistierte Heimhämodialyse mit portablen 
Geräten in Deutschland  
Hendrik Dannemeyer

15:15 Uhr Assistierte Peritonealdialyse – aus Sicht einer 
Krankenkasse in Deutschland möglich! 
Evelyn Lang

15:45 Uhr Comprehensive conservative care bei CKD – 
auch eine Heimtherapie! 
Elke Schäffner

16:15 Uhr Kaffeepause im Partnerforum

Block 3: Leben mit der Dialyse zu Hause und unterwegs

16:45 Uhr 20 Jahre Heimhämodialyse: Lebensqualität! 
Jörg Rockenbach

17:15 Uhr Das fast normale Leben unserer kleinen 
Patientinnen und Patienten - Urlaub mit 
Peritonealdialyse 
Christina Taylan

17:45 Uhr Heimdialyse – ein Beitrag zum Glasgower 
Klimaziel 
Hans Peter Barth

18:15 Uhr Die Bedeutung der Heimdialyse für einen 
Dialyse-Provider in Deutschland	  
Werner Kleophas

19:00 Uhr ABENDVERANSTALTUNG:  
Get-together im Partnerforum 
Gabelbuffet  |  Live-Musik

Der 14. Kölner Heimdialysekongress des KfH  
wird empfohlen von:

Block 4: Heimhämodialyse

11:30 Uhr Is there still a place in the future for
home hemodialysis? Können wir uns  
Heimhämodialyse in der Zukunft noch 
leisten? (Vortrag in Englisch)
Raymond Vanholder

12:00 Uhr Heimhämodialyse – warum noch und 
was ist zu tun? 
Roland Schmitt

12:30 Uhr Innovationen in der Nierenersatztherapie 
für die Zukunft 
Fokko Wieringa

13:00 Uhr Zusammenfassung und Verabschiedung   
Lutz T. Weber

13:30 Uhr Mittagessen  |  Lunchpaket


